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Erlass zum Friesischunterricht: 

Ein historischer Schritt für die friesische  

Sprache in Schleswig-Holstein 
 

Der SSW begrüßt den gestern veröffentlichten Erlass der Landesregierung ‚Frie-

sisch an Schulen im Kreis Nordfriesland und auf Helgoland‘. „Der Erste Erlass zum 

Friesischunterricht seit 1947 ist en großer Fortschritt für die friesische Sprache im 

Land. Jetzt haben die Schulen endlich die Chance, das Friesische zu einem gleich-

wertigen Fach zu entwickeln“, freut sich der SSW-Landtagsabgeordnete Lars 

Harms. 

 

„Mit dem neuen Erlass der Bildungsministerin wird die Friesische Sprache erstmals 

an den Schulen in Nordfriesland zum vollgültigen Unterrichtsfach. Indem das 

Friesische in den höheren Klassen nun  als Ersatz für eine Fremdsprache anerkannt 

ist, wird es auch für die Schülerinnen und Schüler in der Sekundarstufe II 

attraktiver. Dies ist ein historischer Schritt für die friesische Sprache in Schleswig-

Holstein. 
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Mit dem Erlass wurden die Weichen dafür gestellt, dass das Friesische von einem 

Nischenfach zu einem gleichwertigen Teil des Sprachenunterrichts an der 

Westküste werden kann. Wir hoffen, dass jetzt so viele Schulen und Schüler wie 

möglich diese Chance nutzen. Die neue Verpflichtung für die Schulen, die Eltern 

über die Möglichkeit des Friesischunterrichts zu informieren, kann jedenfalls dazu 

beitragen, die Nachfrage noch einmal deutlich zu stimulieren.“ 

 

 


